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Grußwort anlässlich der Eröffnung des Golfplatzes der 
 Golfakademie an der Universität Paderborn  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Internet verzeichnet unter dem Stichwort Golfakademie etwa 13.800 Einträge. 
Offensichtlich möchten sich viele kommerzielle Anbieter im Golfsport mit dem Begriff 
Akademie schmücken. Das Recht, diesen anspruchsvollen Titel im Eigennamen zu 
führen hat allerdings nur die Golfakademie in Paderborn. Dafür gibt es mehrere gute 
Gründe. 
 
Zu Erinnerung: Die „Akademie“ war im alten Griechenland ursprünglich der Name für 
die philosophische Schule Platons, der sich mit seinen Schülern in den Gärten des 
Heros Akademos traf. Von Beginn an gehörten wissenschaftliche Erkenntnis und der 
Aufenthalt in der freien Natur zusammen. An der Universität Paderborn wird heute 
mit der Golfakademie dem antiken Vorbild in überzeugender Art und Weise nachge-
eifert.  
 
Auf Initiative des Lehrstuhlinhabers für Sportmedizin, Prof. Dr. Heinz Liesen stellten 
sich Lehrende und Studierende die Frage, wie der menschliche Körper, anspruchs-
volle Bewegungen koordinieren und umsetzen kann. Die motorisch höchst an-
spruchsvolle Sportart Golf eignete sich ideal dafür. Dies war der Ausgangspunkt für 
ein bis heute bundesweit einzigartiges und international renommiertes Projekt, das 
die biomechanischen Bewegungen des Menschen genauer untersucht. Damit einher 
gingen die Gründung der Golfakademie und der Bau des Golfplatzes, der heute ein-
geweiht wird.  
 
Als hochschulpolitische Berichterstatterin der SPD-Bundestagsfraktion weiß ich zu 
würdigen, wie sehr das Profil und das Renommee der Universität Paderborn durch 
die Golfakademie in verschiedenen Hinsichten bereichert werden:  

- Das Golfspiel dient dem Nutzen von Forschung und Lehre. Forschung und 
Lehre werden aber auch zum Nutzen des Golfspiels eingesetzt. 

- Bemerkenswert ist, dass die Kosten für den Bau des Golfplatzes und den Be-
trieb der Golfakademie die Universität nicht finanziell belasten, sondern im 
Gegenteil: hier werden mit Hilfe von Sponsoren Mittel erwirtschaftet, die For-
schung und Lehre an der Hochschule zu Gute kommen.  

- Die Golfakademie ist überdies kein elitärer Zirkel. Der bundesweit erste Uni-
versitäts-Golfclub-Paderborn nutzt den Platz. Überdies steht die Akademie 
auch den Bürgerinnen und Bürgern des Kreises Paderborn offen, die das Golf-
spiel erlernen wollen. 

- Schließlich trägt das Angebot, die Sportart Golf studieren, lehren, erforschen 
und last but not least spielen zu können, erheblich zur Attraktivität des Hoch-
schulstandortes Paderborn bei.  

 
Die deutschen Hochschulen stehen international in einem zunehmend härteren 
Wettbewerb um finanzielle Mittel und um Studierende. Die Golfakademie an der Uni-
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versität ist ein vorbildliches Beispiel und ein Beitrag dazu, wie man in diesem Wett-
bewerb bestehen kann. Es freut mich sehr, dass an der Hochschule meiner Heimat-
stadt ein bundesweit einmaliges Leuchtturmprojekt umgesetzt wird. 
 
Leider kann ich heute aufgrund meiner bundespolitischen Verpflichtungen nicht vor 
Ort sein. Ich wünsche dennoch allen Beteiligten und Nutzern der Golfakademie für 
die Zukunft alles Gute und hervorragende Ergebnisse, in wissenschaftlicher und 
sportlicher Hinsicht! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihre  
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